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Die Radionovela Crashkurs Schweiz und 
die begleitenden Kursunterlagen wurden 
mit freundlicher Unterstützung realisiert:
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Feuer und Fiesta

Die Radionovela zeigt auf unterhaltende Art auf, welche Herausforderungen es gibt,  
wenn man neu in der Schweiz Fuss fassen will: Fünf Leute aus unterschiedlichen Ländern 
treffen im Crashkurs zusammen. Das vorliegende Arbeitsblatt ist eine Begleitung zur 
Radionovela und gibt Anregungen und Ideen für den Gebrauch im Kurswesen.  
Die Audiodateien dazu stehen unter www.crashkurs-schweiz.ch kostenlos zur Verfügung. 
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TEXTVERSTÄNDNIS

Die Gruppe hört gemeinsam die Folge an. Falls es Verständnisfragen gibt,  
können diese nun geklärt werden. Was haben die Teilnehmenden nicht  
verstanden? Nun hört die Gruppe die Folge noch einmal und beantwortet  
folgende Fragen: 

1.	 Mit was wirft man in Russland bei der Hochzeit? 

2.	 Wieviele Leute kommen an eine tamilische Hochzeit? 

3.	 An welchem schweizer Fest war Uday? 

4.	 Wann ist das grosse Lichterfest in Sri Lanka?

5.	 Wie heisst das Schweizer Lied, das Maida singt? 

DISKUSSION

Für Juan sind die Feste in der Schweiz langweilig. Habt ihr schon Feste von 
Schweizern besucht (Hochzeit, Geburtstage oder ähnliches)? Wie feiert ihr 
solche Feste bei euch? Und wie feiert ihr diese nun in der Schweiz? 
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SCHREIBÜBUNG

Schreiben Sie einen ganzen Satz. Der Satz muss das jeweilige Wort enthalten.

Lied –  

Wir singen fast jeden Tag zu Hause gemeinsam ein Lied. 

üben – 

Freude –

Fest – 

streiten –

WISSENSWERTES

In der Schweiz gibt es eine grosse Zahl von Kalenderbräuchen – die Mehrzahl 
sind heidnischen Ursprungs oder religiös verankert. Je nach Jahreszeit und 
Region werden die Feste sehr unterschiedlich gefeiert. Zum Teil blicken sie 
auf eine lange Tradition zurück, teilweise sind sie erst in neuerer Zeit entstan-
den. Viele widerspiegeln die Vorgänge während des Bauernjahres, wie etwa 
das Einläuten der Rebarbeit im Frühling, die Alpauffahrt oder Alpabfahrt 
in den Sommermonaten sowie die Winzerfeste, die Chästeilet und die Älp-
lerchilbis im Herbst. So wie in der Schweiz, gibt es in allen Ländern Feiern und 
Traditionen, hier findet man mehr dazu:
www.feste-der-religionen.de
www.fabialuzern.ch
www.myswitzerland.com/de-ch/ueber-die-schweiz/brauchtum-tradition.html 
www.iras-cotis.ch

ROLLENSPIEL

Die Teilnehmenden laden sich gegenseitig zu einem Fest ein. Folgende 
Fragen sollen bei dem Gespräch geklärt werden.
Kommst du nächste Woche an meine Geburtstagsparty? Wo findet diese 
statt? Um welche Uhrzeit? Wie komme ich dorthin? Wie lange dauert das 
Fest? Was kann ich mitbringen? Darf meine Frau/Mann auch mitkommen? 


